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Liebe Freunde von PERSPECTIVE SENEGAL, 
vor dem Hintergrund der täglichen Nachrichten von Flüchtlingsdramen ist 
uns die Notwendigkeit unserer Arbeit in Senegal umso bewusster und wir 
wollen unser Engagement weiterhin darin einsetzen, den jungen 
Menschen eine Perspektive in ihrem eigenen Land zu bieten. 
Herzlichen Dank für jede Unterstützung, 
 
Christiane und Alexander Schott und das Team von P.S.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Gesamtanzahl Kinder im 
Internat in Dene 

Schulkinder im In-
ternat 

Schulkinder aus 
dem Dorf 

Kinder in Ausbildungen Schulkinder in 
Ziguinchor 

(Casamance) 

45 39 38 6 60 

 

Einige Kinder, die bei uns schon die Schule und die Ausbildung absolviert haben und jetzt extern wohnen, werden 
weiterhin von uns betreut, bis sie wieder in der Gesellschaft integriert sind.  

 

 

 

 

Jahresbilanz 2015  

Kennzahlen  

Spendeneinnahmen 28.534,51 € 

Mitgliedsbeiträge 5.590,00 € 

Erträge  
Perspective Senegal  

34.124,51 € 

Mittelverwendung  

Ausgaben für satzungs-
gemäße Projektförde-
rung, Projektbegleitung 
und internationale Auf-
klärung 

31.659,74 € 

Ausgaben für Spenden-
gewinnung 

637,39 € 

Ausgaben für Verwaltung 407,21 € 

Summe 32.704,34 € 

Perspective Senegal e.V. ist ein in Deutsch-
land eingetragener Verein, der sich zum Ziel 
gesetzt hat, die senegalesische Gesellschaft 
nachhaltig positiv zu beeinflussen. Der An-
satz ist es, Straßenkinder durch Bildung eine 
Perspektive zu geben. Dafür hat Perspective 
Senegal eine Nichtregierungsorganisation 
(NRO) vor Ort gegründet, die ein Ausbil-
dungs- und Wohnzentrum bei Dakar, sowie 
eine Schule im Süden des Landes, der 
Casamance, betreibt. Perspective Senegal 
versorgt die Kinder und bietet ihnen dort 
eine Schul- und Berufsausbildung und somit 
die Grundlage für eine bessere Zukunft. 
 

 

 

 

 
NRO Perspective Senegal 

setzt Arbeit vor Ort um 

Perspective Senegal 
e.V. Deutschland 
finanziert, leitet 

 

Perspective Senegal 
Schweiz 
finanziert 
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Mit 2 Klassen hat unsere neue Schule in Ziguinchor begonnen.  
 
Die  ersten 60 Schüler bestehen aus Talibes (Bettelkoranschüler), 
sozialbenachteiligte Kinder und Waisenkinder. Die erste Bauphase für das 
Schulgebäude und die Einrichtung mit Schulbänken und Stühlen konnte 
rechtzeitig zu Schulbeginn fertiggestellt werden.  
 
3 Mitarbeiter wurden eingestellt. Die Oberaufsicht der Schule liegt bei 
Pierre Diouf, der einmal monatlich die Schule besucht und die Gehälter 
ausbezahlt. Eine örtliche Kirche unterstützt dieses Projekt, indem sie die 
Kinder mit Unterkünften und emotionaler Begleitung unterstützt. 
Vorgesehen sind auch Workshops für die älteren Jugendlichen, die noch 
auf der Straße leben. 
 
 

Vereinstätigkeiten: 

Projektbegleitung:   
Im März fand eine Reise von Alexander Schott und Beatrice Marceau mit 
dem zukünftigen Mitarbeiter Michael Schmied aus der Schweiz nach 
Senegal statt, die beiden Projekte, das Zentrum in Dene die neue Schule in 
Ziguinchor wurden besucht.  
Der Leiter der Velberter Mission hat sich ein Bild vor Ort gemacht, um evtl. Mitarbeiter in Deutschland für das 
Projekt zu gewinnen. Christiane Schott, die Ehefrau von Alexander und Mitgründerin der Arbeit, hat ebenfalls die 
Projekte in Dene besucht.  
 
Auszug Öffentlichkeitsarbeit und wöchentl. Kontakt per Skype und Mail mit Senegal: 

 

Jan. 2015:    Vortrag über P.S. in Straubing bei christl. Leitertreffen 
Vortrag über P.S. bei Landfrauen in Hofkirchen 

18.01.2015:   Vortrag von Alexander Schott in der evang. Alliangebetswoche in Eschborn 

16.02.2015:   Reise von Alexander Schott nach Biel, Mitarbeitergespräche mit neuen Mitarbeitern 
Familie Schmied 

Mai 2015:    Vortrag über die Arbeit des Vereins in Hofkirchen 

19.05.2015:   Referat über P.S. in der evang. Freikirche „Volksmission Graz“ in Graz 

01.06.2015:   Vortrag bei „montagspersönlich“ der Evang. Alllianz Kelkheim 

20.08.2015:   Vorträge über P.S. an der GV des SME, Schweiz und  in der reform. Kirche Bargen 

Oktober 2015:   Spendenübergabe 100 Jahrfeier Bergmeiergrotte Klinik Mallersdorf  

06.11.2015:   Vereinssitzung mit Vorstandswahlen in Laberweinting 

 

Dezember  
2002 

Installation des 
Bürositzes von 
Perspective Senegal 
in Hann Maristes 
und Beginn des 
Registrierungspro-
zesses als NRO im 
Senegal 

April 2003 – Dezem-
ber 2007 

Betrieb einer eige-
nen Tagesstätte in 
Hann Maristes 

Januar 2005 – April 
2011 

Betrieb des Wohn- 
und Ausbildungs-
zentrums Keur 
Massar 

Juni 2007 Übergabe des Zent-
rums Keur Massar 
an das nationale 
Team um Jean Pier-
re Bassène; Über-
nahme der Leitung 
der NRO 
Perspective Senegal 
durch die Schweize-
rin Béatrice Mar-
ceau. 

Dezember 2010 Inbetriebnahme des 
neuen Zentrums in 
Dene Biram Ndao 

2013 Grundstückskauf in 
Ziguinchor für Schu-
le 

Januar 2014 Baubeginn der 
Schule in Ziguinchor 

Oktober 2015 Baufertigstellung 
und Schulbeginn mit 
2 Klassen 

Entwicklung 



Kontakt 
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PERSPECTIVE SENEGAL e.V.  
84082 Laberweinting 
Haimelkofen 109 
 
Telefon:   +49 - (0)80 38 - 8 22 49 22 
E-Mail:   perspective-senegal@gmx.net 
Website:  www.perspektive-senegal.de  
 
Spendenkonto  
Perspective Senegal  
Sparkasse Regen-Viechtach  
IBAN:  DE21 7415 1450 0022 0626 32 
BIC:  BYLADEM1REG 
Zweck:   Straßenkinder 
 
Alle Spenden kommen zu 100% dem Projekt 
zugute. Notwendige Kosten für Verwaltung und 
Spendengewinnung werden aus den Mitglieds-
beiträgen finanziert. 
 

 

 
 

In unserem Wohn- und Ausbildungszentrum in Dene ist 

ein Spielplatz für die Kleinen mit Schaukeln und Fuß-

ballplatz für die Großen durch unseren Mitarbeiter Jo-

hann Isaak errichtet worden. Da die meisten der Kinder 

nie in ihrem Leben wirklich spielen konnten, ist es eine 

große Freude. 

Im Zentrum leben zurzeit 45 Kinder, von denen viele unsere 2 

Klassen Grundschule im Zentrum besuchen, die auch von Dorf-

kindern besucht werden. Die Dorfschule musste wegen Lehrer-

mangel schließen, sodass diese Kinder vorübergehend unsere 

Schule besuchen. 

 
5 Kinder besuchen eine weiterführende Schule in 

Bambilor. Andere, schon größere Jungs, lernen in 

unseren Werkstätten das Handwerk des Schusters, 

Schreiners und Mechanikers. 2 Jungs, Ama und 

Modou starten auswärts eine Mechaniker- Ausbil-

dung in Grand Yoff, die von uns begleitet und finan-

ziert wird. Auch bei der späteren Arbeitssuche un-

terstützen wir diese Jugendlichen, da es gar nicht so 

leicht ist, Arbeit und Wohnung zu finden.  

 

Im Sommer konnte wieder ein Ferienlager für alle Kinder in der 

Casamance am Meer angeboten werden, wo auch schon einige Kin-

der und Talibes aus Ziguinchor integriert werden konnten.  

 


